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G R ÜNEj£OWiL 
FRAKTION 

e i n g e r e i c h t am 18.03.2019 

Dringliche Interpellation 
14. März 2019 

Kürzung von 20 Stellenprozent im Departement BS 

Am 6. Juni 2017 hat das Parlament folgenden Entscheid gefällt: 

Für die Schaffung der Vollzeitstelle „Leiter/in Bildung" wird der dafür notwendige Kredit gemäss 
Lohnklassen 27 bis 30 der Besoldungstabelle der Stadt Wil (Fr. 139'900.~ bis 192'400.- inkl. 
Lohnnebenkosten, Stand 2016) genehmigt. Der Stadtrat ist mit der Schaffung dieser Vollzeitstelle 
verpflichtet, das Pensum im Bereich der oberen Kaderstufe (Besoldungsstufe 27 bis 30) im Departement 
Bildung und Sport spätestens mit Wirksamkeit auf den Stellenplan 2019, um total 30 Stellenprozente zu 
kürzen. 

Die Ausführung des Auftrags hätte lediglich bei der Departementsleiter und/oder Leitung Pädagogik 
Reduktionsspielraum eröffnet. Die Leitung Bildung stand deshalb nicht zu Debatte, da diese neue Stelle 
explizit im Umfang von 100% beantragt und bewilligt wurde. 

In der Zwischenzeit ist bekannt, dass der Auftrag nicht im Sinne des Parlaments umgesetzt worden ist. Für 
die vorberatende Kommission als auch für das Parlament war der Auftrag an den Stadtrat klar und 
unmissverständlich. Nicht so für die Schulratspräsidentin. Sie begründet das mit einer unterschiedlichen 
Selbstverständlichkeit. Sie besetzte die mit 100% bewilligte Stelle Leiter Bildung nur mit 90% und belässt 
den Leiter Pädagogik bei 80% und den Departementsleiter bei 100%. 

In der Zwischenzeit ist die Stelle Leitung Pädagogik vakant und die zuständige Departements Vorsteherin 
hat davon Kenntnis, dass Sie mit einer Kürzung von 20 Stellenprozent im Bereich der oberen Kaderstufe 
(Besoldungsstufe 27 bis 30) in Verzug ist. 

Wir bitten den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen. 

1. Was hat der Stadtrat seit Kenntnisnahme des nicht umgesetzten Auftrags bezüglich 
Pensenreduktion unternommen? 

2. Wie wurde die Stelle Leitung Pädagogik ausgeschrieben? 
3. Ist sichergestellt, dass seit Klarstellung der anscheinend unterschiedlichen 

Selbstverständlichkeiten die Stelle Leitung Pädagogik aktuell mit maximal 60% besetzt werden 
kann? 

GRÜNE PROWIL 
POSTFACH 319, 9500 WIL 



Parlamentarischer Vorstoss: 

Erstunterzeichnende Person: 

Name/Vorname/Par te i Unterschrift 

Ammann Schläpfer Silvia, 
SP 

Bachmann Adrian, FDP 

Böhi Erwin, SVP 

Bosshart Roland M., CVP 

Breu Mario, FDP 

Bullakaj Arber, SP 

Büsser Benjamin, SVP 

Egli Ursula, SVP 

Erter Urs, FDP 

Fischer Michael, GRÜNE prowil 

Flückiger Marc, FDP 

Gähwiler Susanne, SP 

Gehrig Christoph, CVP 

Gehrig Reto, CVP 

Gerber Daniel, FDP 

Grämiger Christa, CVP 

Name/Vorname/Parte i 

Kauf Luc, GRÜNE prowil 

Koller Sebastian, GRÜNE, Junge 
Grüne & Kulturfreundinnen 

Lerch Patrik, SVP 

Luginbühl Dora, SP 

Malgaroli Marcel, FDP 

Mettler Marianne, SP 

Moser Hans, CVP 

Noger Eva, GRÜNE prowil 

Rutz Roman, EVP 

Sarbach Michael, GRÜNE prowil 

Schär Ruedi, CVP 

Scherrer Louis, SVP 

Schweizer Erwin, CVP 

Schweizer Jannik, Jungfreisinnige 

Senti Andreas, SVP 

Shitsetsang Jigme, FDP 

Unterschrift 
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